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1. Räumliche Symmetriegruppen

Bestimme die Gruppe der Drehungen und die Gruppe aller Symmetrieabbildungen

(a) eines Quaders mit drei unterschiedlichen Kantenlängen und

(b) eines gleichseitigen Tetraeders.

Begründe, warum du wirklich alle Elemente der Gruppe gefunden hast, entweder
durch Angabe einer Gruppentafel (sehr aufwändig) oder durch andere Überlegungen.

2. Gruppen mit 6 Elementen

Finde alle möglichen Gruppen mit 6 Elementen.

3. Zur Eulerschen Phi-Funktion

Sie n ∈ N. Mit ϕ(n) bezeichnen wir die Anzahl der zu n teilerfremden natürlichen
Zahlen, die kleiner als n sind. (ϕ(n) bezeichnet also die Anzahl der zu n teilerfrem-
den Restklassen modulo n.) ϕ heißt Eulersche Phi-Funktion.

Sei nun p eine Primzahl und m ∈ N. Berechne in Abhängigkeit von p und m:

(a) ϕ(p)

(b) ϕ(pm)

4. Zusatzaufgabe

zu 1. (b): Die Drehgruppe (bzw. die Symmetriegruppe) eines gleichseitigen Tetra-
eders kann als Untergruppe der Drehgruppe (bzw. der Symmetriegruppe) eines
Würfels aufgefasst werden. Warum?

(Tipp: Im Würfel ist ein gleichseitiges Tetraeder versteckt.)


